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Musterschreiben: Verweigerung der Zustimmung nach § 99 Abs. 2 Nr. 4 BetrVG
An die Geschäftsleitung
Versetzung von Frau/Herrn _____ (Name) nach _____ (Ort)
Der Betriebsrat hat in seiner Sitzung vom _____ (Datum) beschlossen, die Zustimmung zur beabsichtigten Versetzung von Frau/Herrn _____ (Name) nach § 99 Abs. 2 Nr. 4 BetrVG zu verweigern. Die Versetzung würde Frau/Herrn _____ (Name) erheblich benachteiligen. Der tägliche Arbeitsweg verlängert sich von ___ (Dauer) auf _______ (Dauer). Hinzukommen _______ (z. B. Mehrkosten, mehrfaches Umsteigen oder eine fehlende ÖPNV-Verbindung). Aufgrund von _____ (z. B. gesundheitliche Beeinträchtigung, Schwerbehinderung) ist das tägliche Pendeln zusätzlich erschwert.
Die von Ihnen mitgeteilten Informationen zur Versetzung lassen nicht erkennen, weshalb die Anwesenheit von Frau/Herrn ____ (Name) am neuen Standort erforderlich ist und die damit verbundenen Nachteile betrieblich oder persönlich gerechtfertigt sind. Ebenso bleibt offen, weshalb keine weniger belastende Alternative besteht. Der Betriebsrat verweigert daher seine Zustimmung und fordert Sie auf, die Versetzung nicht durchzuführen.
Mit freundlichen Grüßen
_______________________________
Unterschrift Betriebsratsvorsitzende/r
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